
INF   S
Liebe Eltern

Der Winter wollte bei uns gar nicht richtig Einzug halten. Bei den 
frühlingshaften Temperaturen spriessen in den Gärten bereits die 
ersten Schneeglöckchen und Primeli aus dem Boden. Dennoch  
hoffe ich, dass Sie mit Ihren Kindern erholsame Ferien verbracht  
haben und vielleicht sogar im Schnee gewesen sind.

35 Kinder der Mittelstufe haben im Win-
tersportlager in Savognin eine tolle Winter-
woche verbracht. Skifahren, Snowboarden, 
Schlitteln, ein Filmabend und vieles mehr 
standen auf dem Programm und sorgten 
für viele strahlende Kinderaugen. Mit kal-
tem Wetterglück war das Eislaufen auf der 
Skateline in Surava am letzten Lagertag dann 
doch noch möglich. Skirennen, Hamburger, 
Melkstuhl-Bob… dies ein paar Schlagwörter 
aus dem Lagerleben. Sind Sie gluschtig ge-
worden? Dann besuchen Sie doch die Home-
page des Lagers auf der Internetseite der Pri-
marschule Wolfhausen.

Doch nun werfen wir einen Blick voraus auf 
die kommenden Schulwochen: Neben kultu-

rellen Anlässen für den 
Kindergarten und die 
Unterstufe stehen auch 
die Wintersporttage für 
die PrimarschülerInnen 
auf dem Programm. Im 
Kindergarten Bühlhof 
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wurde bereits eine neue Heizung 
installiert und bald beginnen die 
Arbeiten an der Gartenanlage. Di-
verse Spielgeräte werden erneu-
ert oder erhalten sicherere Bo-
denbeläge. Am 12. März feiern 
wir mit allen Kindern das Früh-
lingsritual und kurz vor den Früh-
lingsferien freuen wir uns darauf, 
Sie an den Schulbesuchsmorgen 
begrüssen zu dürfen.

Nun wünsche ich Ihnen und Ih-
ren Kindern freudvolle und farbi-
ge Frühlingsschulwochen.

Herzliche Grüsse
Susanne Semrau

Schulleitung Wolfhausen
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Ab Mitte April wird unsere Turnhalle abgebrochen und wir sind auf 
andere Möglichkeiten des Sportunterrichts angewiesen. Um uns  
weiterhin im gleichen (Zeit)-Rahmen wie bisher zu bewegen,  
planen wir Bewegungsaktivitäten, die auch ohne Turnhalle durch-
führbar sind. Im April starten wir deshalb mit dem Projekt:

«schule bewegt» ist ein Programm des Bundesamts für Sport (BASPO) 
mit der Unterstützung der Schweizerischen Konferenz der kantona-
len Erziehungsdirektoren und in Zusammenarbeit mit der Beratungs-
stelle für Unfallverhütung. «schule bewegt» will Schulklassen in der 
ganzen Schweiz motivieren, sich täglich zu bewegen und die Bewe-
gung in den Alltag zu integrieren. 

«schule bewegt» – wozu?

Die Grundidee von «schule bewegt» ist einfach: Täglich mindestens 
20 Minuten zusätzliche Bewegung. Diese Bewegung kann überall 
stattfinden: Im Schulzimmer, auf dem Pausenplatz, auf dem Schul-
weg, während den Pausen, über Mittag oder als Bewegungshaus-
aufgaben. Das Programm «schule bewegt» unterstützt Lehrperso-
nen in ihrem Vorhaben mit zahlreichen Bewegungsideen, die einfach 
umsetzbar sind.

Gute Gründe für die tägliche Bewegung!

Die tägliche Bewegung wirkt sich positiv auf die Gesundheit und 
die Entwicklung Ihres Kindes aus. Einen weiteren positiven Effekt 
haben viele Lehrpersonen bestätigt: Die SchülerInnen können sich 
nach den Bewegungspausen besser konzentrieren und das Lernen 
fällt ihnen so leichter.

Die Lehrpersonen und SchülerInnen entscheiden selbst, wie sie die 
20 Minuten Bewegung während des Tages aufteilen und wie sie die 
bewegte Zeit gestalten. «schule bewegt» stellt den teilnehmenden 
Schulklassen verschiedene Bewegungsmodule in Form von Karten-
sets, Footbags, Springseile, eine Musik-CD und viele weitere Umset-
zungsideen zur Verfügung. 

Wenn Sie sich genauer über «schule bewegt» informieren möchten, 
besuchen Sie die Website www.schulebewegt.ch!

Abbruch 
Turnhalle
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Wir sind gespannt und freuen uns auf neue Bewegungsinputs für 
die tägliche Bewegung.

Herzliche Grüsse
Lehrpersonen der Schule Wolfhausen

Am Mittwoch, dem 12. März, feiern wir nach der 10-Uhr-Pause im 
Geissbergsaal das Frühlingsritual. Die 1. und 2. Klässler bereiten 
eine Darbietung vor. Sie als Eltern sind herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen.

Im Schuljahr 2012/13 besuchten 369 Kinder, so viele wie noch nie, 
die Primarschule Wolfhausen. Bereits im vergangenen Schuljahr ver-
minderte sich die Schülerzahl. Auf das neue Schuljahr rechnen wir 
wiederum mit sinkenden Zahlen und gehen im Moment von 343 
Kindern aus.

Somit liegt die durchschnittliche Grösse bei 20.2 Kindern pro Klasse.

Auch im nächsten Jahr werden in unserer Schuleinheit vier Kinder-
gärten geführt. Auf der Unterstufe und der Mittelstufe werden alle 
Klassen doppelt geführt, zusätzlich gibt es auf der Mittelstufe eine 
4./5. Doppelklasse.

Zurzeit stehen wir mitten in der organisatorischen Planung des kom-
menden Schuljahres. In der Maiausgabe des Info Wolfhausens werde 
ich Sie über die Klassenbildung und Stellenbesetzung informieren.

An der Primarschule Wolfhausen werden die Kinder bei jedem  
Stufenwechsel frisch zugeteilt. Wir achten auf eine gute Durch-
mischung und wir versuchen ausgewogene Klassen in Bezug auf 
Mädchen und Knaben, in Bezug auf Kinder mit besonderen Bedürf-
nissen oder besonderen Begabungen zu bilden. Auch achten wir  
darauf, dass beim Stufenwechsel kein Kind allein aus einer Klasse 
in eine neue Klasse wechselt. Dies bedeutet nicht, dass die  
besten Freundinnen/Freunde zusammen eingeteilt werden. Die  
Kinder finden nach unserer Erfahrung schnell wieder Anschluss in 
der neuen Klassenzusammensetzung und knüpfen dort neue und 
enge Kontakte. 

Im Allgemeinen kann auf Gesuche um Zuteilung Ihres Kindes zu 
einer bestimmten Klasse oder Lehrperson nicht eingegangen werden. 

Frühlingsritual

Klassenbildung 
im nächsten 

Schuljahr

Klassen- 
zuteilung
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Auch Gesuche zur Zuteilung, die Rücksicht auf die Arbeitstätig-
keit der Eltern an verschiedenen Wochentagen nehmen, berück- 
sichtigen wir nicht. Sollten Sie ein begründetes Gesuch für eine  
Einteilung haben, so reichen Sie dieses bitte bis am 25. März 2014 
an die Schulleitung ein.

Am 2. April findet für die Kinder der Unterstufe ein kultureller An-
lass statt. 

Fünf Künstler bringen ein interaktives Theater 
mit viel Musik nach Wolfhausen. In ihrem dritten  
Programm erobern die vier Freunde die Stadt und 
jagen den Stadträuber durch Strassen und Gassen.

Gemeinsam mit den Kindern entdecken sie gehei-
me Orte, eine heisse Spur und den entscheiden-
den Beweis – sehr verdächtig. 

Die Lieder von Silberbüx erzählen von abenteuerlichen Welten, von 
aufregenden Fällen und treffen dabei ihr Publikum mitten ins Herz. 
Eine interaktive Räuberjagd voller Spannung, Witz und Rhythmus. 

Am 10. April reisen die Tösstaler-Marionetten für eine Aufführung 
zu den Kindergärtlern nach Wolfhausen.

Weil das Marienkäferchen nur zwei Punkte hat, wird es von den 
andern Käfern ausgelacht und traut sich nicht, am Käferfest mitzu-
tanzen. Ja, wenn es so einen Bauch voller Töne hätte wie die mäch-

tige Bassgeige... Zum Glück weiss der alte Musi-
kant Rat und so endet die Suche des Marienkäfers 
vor dem geheimnisvollen Himmelsspiegel. Was ist 
wohl geschehen, dass jetzt auf seinem roten Man-
tel drei schwarze Punkte glänzen? Ein humorvoller 
Leckerbissen der Tösstaler-Marionetten für kleine 
und grosse Marienkäfer!

Silberbüx – uf 
Räuberjagd

Vom Marie-
chäferli, wo 
gern e Bass- 
gyge worde 

wär
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Lern- und Arbeitstechniken für die Begleitung von Kindern beim 
Lernen
Wissen Sie welches Geheimnis hinter Schulerfolg steckt? 
Der Elternrat und die Schulleitung laden Sie herzlich ein zum Vortrag.

Dienstag, 8. April 2014, 19.30 bis 21.30 Uhr im Geissbergsaal, 
Wolfhausen.

Nicht nur Intelligenz, gute Lehrer und Fleiss, sondern ebenso wich-
tig sind Sie als Eltern: Sie haben eine Schlüsselrolle beim Erfolg ihrer 
Kinder in der Schule. Ihre ermutigende Begleitung hilft den Kindern, 
ihr Potenzial auszuschöpfen. Durch effizienteres Lernen erzielen die 
Kinder bessere Noten und haben mehr Spass am Lernen.

Referenten: Frau Dr. med. H. Wolf 
(hat sich mit Lernpsychologie auseinandergesetzt)

Herr U. Wolf, dipl. Chemiker ETH 
(Autor von Lehrmitteln über Lern- und Arbeitstechniken)

Mehr Infos unter: www.erfolginderschule.ch

Eine detaillierte Einladung folgt demnächst.

Ab dem 10. April könnt ihr an einem *Osterwettbewerb* in der Bib-
liothek mitmachen!
Gelegenheit nicht verpassen!
In der Bibliothek hat ein Hase viele Eier 
«versteckt», aber… wieviele sind es?
Nun heisst es suchen und die Anzahl 
gefundener Eier auf einen Talon  
schreiben und bis am 19. April in die 
dafür vorgesehene Urne einwerfen.
Unter den richtigen Lösungen ver-
losen wir einen Ex Libris Gutschein 
im Wert von Fr. 30.– sowie drei weitere kleine Preise.
Teilnahmeberechtigt sind Kinder, Jugendliche und Erwachsene.

VIEL GLÜCK!
Die Bibliothekarinnen

Erfolg in der 
Schule

Oster- 
wettbewerb in 
der Bibliothek 

Wolfhausen
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Beim Verein Ferienplausch Bezirk Hinwil stehen künftig verschiede-
ne Veränderungen an.
So hat die Geschäftsstellenleiterin Frau Betty Brütsch nach 16 Jahren 
verdienstvollem Einsatz ihre Stelle per 31. August 2013 gekündigt. 
Frau Brütsch und ihrem Team danken wir für ihre hervorragend  
geleistete Arbeit ganz herzlich.
An der letzten Vereinsversammlung genehmigten die Mitglieder 
des Vereins den Antrag, künftig mit der Pro Juventute zusammen zu  
arbeiten. So kann der Ferienplausch Bezirk Hinwil für unsere  
Kinder und Jugendlichen erhalten bleiben. Dies bedingt eine Neu- 
organisation, welche auch neue Möglichkeiten und Chancen bietet. Die  
Lösung einer solchen Zusammenarbeit zeigte sich, nachdem  
niemand gefunden werden konnte, der den Ferienplausch im beste-
henden Rahmen weiterführt.
Die zwei wohl wichtigsten Änderungen werden sein, dass die  
Kurse künftig in den Sommerferien stattfinden und die Angebote neu  
Online gebucht werden können. 
In Zusammenarbeit mit der Pro Juventute entsteht die Möglich-
keit, mit einer Organisation zu kooperieren, die ebenfalls jahrelange  
Erfahrung mit dem Anbieten von Ferienveranstaltungen aufweist.  
Zudem gestattet sie einen Zugriff auf eine professionell ausgestalte-
te Buchungsplattform für den Ferienplausch Bezirk Hinwil. 
Um die operative Leitung und somit die gesamte Organisation und 
Koordination der Ferienangebote weiterhin sicher zu stellen, konn-
te Frau Yukari Nakayama Ludescher eingestellt werden.

So ist der Verein zuversichtlich, dass sich bald alle mit dem neu-
en System zurechtfinden und die beliebten Angebote von unseren  
Kindern und Jugendlichen weiterhin rege genutzt werden können.

(Medienbericht Verein Ferienplausch Bezirk Hinwil)

Dass grosse und kleine Kinder immer wieder die Gelegenheit  
erhalten, gemeinsame Unterrichtseinheiten zu erleben und sich so  
kennenzulernen, ist ein Schwerpunkt und gleichzeitig auch ein Quali-
tätsmerkmal unserer Schule. In den vergangenen Wochen sind gleich 
zwei Projekte zum Gross-/Klein-Thema über die Bühne gegangen:

Die beiden 3. und 6. Klass-Lehrpersonen, Frau Schneller und Frau 
Marty, haben eine Projektwoche mit dem Thema «Experimentie-
ren» auf die Beine gestellt. In Zweiergruppen untersuchten die  
Kinder beispielsweise die Wirkung von Essig auf ein Ei oder brach-
ten das Wasser in einem Ballon zum Kochen.

Ferienplausch 
Bezirk Hinwil

Gross-/
Klein-Projekt
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Die 6. Klässler in der Handarbeitsgruppe von Frau Mörgeli haben 
fantasievolle Mützen für die Kindergärtler von Frau Gleich genäht 
und diese den Kindern vor den Sportferien im Kindergarten vorbei-
gebracht. Die Kindergärtler haben die Mützen voller Freude anpro-
biert und zusammen mit den Näherinnen und Nähern für die Foto-
grafin posiert.
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Bereits geplant für das Frühlingsquintal sind regelmässige Zusam-
mentreffen der 5. Klässler mit den jetzigen Kindergärtlern. Gemein-
same Turnlektionen, das Vorlesen von Geschichten oder ein Spiel im 
Wald fördern das gegenseitige Kennenlernen. Die grossen Primar-
schülerInnen übernehmen dann im neuen Schuljahr auch die Rolle 
der Göttis und Gotten für die neuen 1. Klässler.

Der Mittagstisch ist am Donnerstag für Abo-Kinder ausgebucht.

Am Freitag können nur noch bedingt Abo-Kinder angenommen 
werden.

Vielen Dank für ihr Verständnis
Ihr FeBa-Team

Familien- 
ergänzende  

Betreuung 
– FeBa
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Musikunterricht einzeln oder in Gruppen  
 
K lav ie r ,  Orge l ,  Cemba lo ,  e lek t ron ische  Orge l ,  Keyboa rd ,  Akko rdeon ,  
V io l ine ,  Bra tsche ,  Ce l lo ,  Kont rabass ,  G i ta r re ,  Har fe ,  B lock f lö te ,  
Panf lö te ,  Oboe,  Fago t t ,  Gesang,  K la r ine t te ,  Quer f lö te ,  Saxophon,  
T rompete ,  Ho rn ,  Posaune ,  A lpho rn ,  Euphon ium,  Tuba,  Sch lagz eug,  
Hackb re t t ,  S ingen zu r  G i ta r re ,  Mus ig -Ch inde rga r te ,  Or f f sp ie lgruppe,   
 

W as immer  S ie  ode r  I h re  K inde r  sp ie len  möchten  –  
w i r  haben das  passende  Angebot .  

 
 
Fü r  a l le  F ragen wenden S ie  s ich  an  d ie  Or tsschu l le i tung .  
 
Anmeldetermin: 31. Mai und 30. November  
Abmeldetermin: 15. Mai und 15. November  
 

 
 

Instrumentenpräsentation 
Samstag 12. April 2014 von 10:00 - 12:00 Uhr 
Schulhaus Schanz (Spitalstrasse) in Rüti  
 

 
 

 

 Musikschule Zürcher Oberland 
 Ortsschulleitung Bubikon 
 Dora Heinrich 
 Kirchacherstrasse 26  
 8608 Bubikon 
 Tel.: 079 128 63 77 
 E-Mail: bubikon@mzol.ch 
 www.mzol.ch 
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Daten:

Schulleitung der Primarschule Wolfhausen

Verantwortlich für INFOS: Schulleitung der Primarschule Wolfhausen

Schulleitung  Susanne Semrau
Telefon Schulleitung 055 253 35 10
E-Mail Schulleitung sl.primar.wolfhausen@schule-bubikon.ch
URL www.schule-bubikon.ch

Februar

Do 27. Wintersporttag Mittelstufe 
(Verschiebedaten: 4. oder 13. März)

Kinder der Mittelstufe

Do 27. Eislaufen Unterstufe Gruppe 1

März

Mo 3. Sicherheit im Internet Tagsüber: Lektionen zum Thema in den  
5. Klassen

Di 4. Eislaufen Unterstufe Gruppe 2

Mi 5. Sicherheit im Internet 19.30 Uhr Geissbergsaal Obligatorische Veranstaltung für Eltern der  
5. Klassen, alle anderen interessierten Eltern 
sind willkommen

Mo 10. Aufnahmeprüfung Gymnasium

Mo 10. 
und
Di 11. 

 
Zähne putzen

Mi 12. Frühlingsritual, im Geissbergsaal, nach der 10-Uhr-
Pause, mit Darbietungen der 1. und 2. Klassen

Alle Schülerinnen und Schüler und Eltern sind 
herzlich willkommen

Do 13. Eislaufen Unterstufe Gruppe 3

April

Mi 2. Theater Silberbüx Für die Kinder der Unterstufe

Fr 4. Weiterbildungstag der Lehrpersonen Alle Kinder haben den ganzen Tag schulfrei, das 
FeBa ist von 8 bis 18 Uhr geöffnet. An- und  
Abmeldungen sind erwünscht.

Di 8. Gemeinsame Veranstaltung der EMW und der 
Schule: Erfolg in der Schule, Lern- und Arbeitstech-
nik in der Schule

Referat, 19.30 Uhr im Geissbergsaal

Do 10. Tösstaler Marionetten Für die Kinder des Kindergartens

Mo 14. 
und 
Di 15.

 
Schulbesuchsmorgen

Do 17. Schulschluss um 15.05 Uhr

Fr 18.
bis  
Fr 2. Mai

 
Frühlingsferien


